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als ich jedoch mit ihr über englische Verhältnisse zu sprechen begann und sie bemerkte, daß ich darin völlig zu Hause sei, thaute sie nach und nach auf und lenkte nun das Gespräch von selbst auf ihre bisherigen Verhältnisse.

„Sie werden hier ein sehr luxuriöses Leben führen, Sie werden im Grunde genommen nur essen, trinken, schlafen, scherzen und spazieren gehen; denn Fräulein H… will keinen systematischen Unterricht genießen und nur sprechen und durch’s Sprechen allein fremde Sprachen erlernen. Und die Frau Gräfin ist ganz derselben Ansicht.“

„Wenn Sie aber keine andern Beweggründe haben als diese, um
eine Stellung aufzugeben, versetzte ich, so dürfte man diesen Schritt
wohl etwas unüberlegt nennen.“

„Sie werden sehr bald selbst Gelegenheit haben, sich ein Urtheil über meine Handlungsweise zu bilden und dieselbe billigen.“

Ich war weit davon entfernt, sie über diese Motive auszuforschen, und schwieg, um sie eventuell dadurch zur Fortsetzung dieses Themas zu nöthigen.

„Der Mensch, fuhr sie in der That nach einer Weile fort, der hier nicht erzogen ist, muß sich jeden Augenblick verletzt, empört fühlen über die große Unsittlichkeit, welche unter diesen Leuten herrschendes Princip ist, über den sybaritischen, in jeder Hinsicht ausschweifenden Lebenswandel, den man hier führt und in dessen Strudel ich um jeden Preis hineingezogen werden sollte. – Jetzt wissen Sie ungefähr, warum ich von hier fortgehe,“ fügte sie in verdrießlichem Tone hinzu.

Nach einer Pause fuhr sie folgendermaßen fort:

„Sie werden es doch nicht glauben, wenn ich Ihnen sage, daß die Mütter sogar etwas darin suchen, ihren Töchtern jene scheußliche Maxime der Wollust beizubringen und ihre Jugend auf eine fluchwürdige Weise zu vergiften. Sie finden ein höllisches Vergnügen darin,
das Sittengesetz ihrer Kinder zu vernichten, ja, hören Sie, fuhr sie mit
erhöhter Stimme fort, indem das Blut ihr dabei in die Wangen trat und ihre Augen im Eifer ihres gerechten Zorns erglänzten, sie halten ihnen sogar Lehrer, die wegen ihres Lebenswandels berüchtigt sind, und ich war selbst Zeugin von abscheulichen Freiheiten und Unanständigkeiten zwischen Lehrern und Schülerinnen.“

Das war allerdings mehr, als ich erwartet hatte, und ich mußte
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